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WU-Verfahren - Schmidinger sieht SPÖ bei
Zugangsregeln unter Zugzwang
Utl.: uniko-Präsident erwartet Auswirkungen auf alle Unis =

Wien (APA) - Aus Sicht des Präsidenten der Universitätenkonferenz
(uniko), Heinrich Schmidinger, wird der Bescheid der
Schlichtungskommission im Verfahren zwischen der Wiener
Wirtschaftsuni (WU) und dem Wissenschaftsministerium Auswirkungen auf
alle Universitäten haben. "Das wird wenigstens all jene Unis
betreffen, die sehr stark nachgefragte Studienrichtungen haben", sagt
er zur APA. Durch die Feststellung der Kommission, dass die Unis
entweder mehr Geld oder die Möglichkeit zu Zugangsbeschränkungen
bekommen müssen, sieht er die SPÖ unter Zugzwang. "Sie muss sich auf
jeden Fall dem Thema der Zugangsregeln stellen, sie kann nicht mehr
einfach mauern."

Der Spruch sei eine Bestätigung dafür, dass die Universitäten
"erheblich unterfinanziert sind" und dass die Politik sich noch nicht
in der Lage sehe oder auch nicht willens sei, diese Situation zu
ändern. "Wenn man's mit Geld nicht kann, soll man's wenigstens mit
Zugangsbeschränkungen machen. Eine der beiden Optionen muss getroffen
werden."

Angesichts der jetzigen finanziellen Situation sei aber nicht mit
mehr Budget sondern mit Zugangsregeln zu rechnen, "es ist derzeit
kaum etwas anderes vorstellbar". In Zukunft müssten die Unis außerdem
in ihren Leistungsvereinbarungen nach Vorbild der WU festhalten, wie
viel sie leisten können. "Wenn sich die Situation gravierend ändern
sollte, aus welchen Umständen auch immer, muss es auf jeden Fall die
Möglichkeit geben, nachzuverhandeln."
 (Schluss) jle/pra/dru
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